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Wütet die Flamme in Deinem Haus, 
rufst Du nach Gott und der Feuerwehr aus. 

Ist aber gelöscht das Flammenmeer, 
vergisst Du Gott und die Feuerwehr! 
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Totengedenken 2016 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

 
Klaus Muggenhamer sen., Erlstätt  
Josef Nitzinger, Erlstätt 
Wendelin Gerwald, Erlstätt 
Hans Muggenhamer, Erlstätt 
Engelbert Wimmer, Tettenmoos 
Hubert Klauser, Erlstätt 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 

Auferstehen ist unser Glaube 
Wiedersehen unsere Hoffnung 

Gedenken unsere Liebe. 
Wir gedenken in tiefer 

Ehrfurcht 
unserer toten 

Feuerwehrkameraden
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Öffentlichkeitsarbeit/Verein 2016 
 

 
Der erste Höhepunkt im Jahreskreis war am 2. Januar die gut besuchte Christbaumversteige-
rung der FF Erlstätt im Gasthaus Fliegl.  
 
Darauffolgend am 17.01.2016 fand die Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen im Gast-
haus Fliegl statt. Bei den Wahlen wurden der Kassier, der Schriftführer, der 2. und der 1. 
Vorstand neu gewählt. 
 
Am 23. Januar fand der „Lumpenball“ als gemeinsame Faschingsveranstaltung der Ortsver-
eine wiederum in der Turnhalle statt. 
 
Ein weiterer Höhepunkt, sowie eine Herausforderung war die Segnung unseres neuen Ein-
satzfahrzeuges am 14. Mai am Feuerwehrhaus. Vorangegangen waren eine Rohbaubespre-
chung sowie die Abholung beim Werk in Leonding durch eine 9 köpfige Abordnung der 
Wehr. Anschließend wurden wir am Feuerwehrhaus gebührend empfangen.  
 
Durch die Zusammenarbeit mit der FF Oberteisendorf / Markt Teisendorf und der FF Erlstätt 
/ Gemeinde Grabenstätt bei der Beschaffung des neuen Einsatzfahrzeuges wurden wir auch 
dort zur Weihe eingeladen. 
Für einige von uns wurde der Besuch der Fahrzeugweihe in Oberteisendorf mit anschließen-
dem Gartenfest ein ziemlich langer Tag. 
 
Neben dem Florianstag in Haslach war die Wehr beim 125 Jährigen Gründungsfest der FF 
Nußdorf am Haunsberg / Österreich sowie beim Gründungsfest der FF Rabenden. Bei der 
150 Jahrfeier SKK Grabenstätt nahmen wir wegen dem Chiemsee Triathlon nur mit der Fah-
nenabordnung teil, im September folgte noch das 150 jährige Gründungsfest der FF Teisen-
dorf.  
Es wurde von Vertretern der Wehr das Glühwein- und Bosnafest der FF Grabenstätt, das 
Spritzenhausfest der FF Holzhausen, das Weinfest der FF Übersee sowie das Dorffest der FF 
Grabenstätt besucht. 
 
Die Fahnenabordnung rückte neben Fronleichnam und dem Jahrtag der Vereine auch zur 
Hochzeit von Maria und Johann Hölzle sowie zu einigen Beerdigungen aus. 
 
Mit der Jahresabschlussfeier für die Aktiven, ehemaligen Aktiven und der Jugendgruppe gin-
gen wir in die so genannte „Staade-Zeit“ über und ließen das Jahr 2016 ausklingen. 
 
Eine nicht alltägliche Reise traten vom 1. bis 3. Oktober acht Mitglieder der Feuerwehr Erl-
stätt inklusive des 2. BGM von Grabenstätt nach Odzaci in Serbien an. Galt es doch unser 
ausgedientes Löschgruppenfahrzeug dort an eine Feuerwehr zu übergeben. Näheres folgt in 
einen kleinen Bericht. 
 
Um dies zu bewältigen wurden 6 Vereinssitzungen abgehalten. Weitere aktuelle Punkte 
wurden in den regelmäßigen Führungsbesprechungen mit abgehandelt. 
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02.01.  Christbaumfeier der FF Erlstätt beim Fliegl 
06.01.  Besuch der Jahreshauptversammlung der FF Grabenstätt 
09.01.  Christbaum- Abholaktion 
09.01.  Glühwein- und Bosnafest der FF Grabenstätt 
17.01.  Jahreshauptversammlung der FF Erlstätt mit Neuwahlen 
21.01.  Sitzung der Feuerwehr  
23.01.  Lumpenball der Ortsvereine 
02.02.  Rohbauabnahme Fa. Rosenbauer in Leonding 
12.02.  Kameradschaftsabend Verabschiedung 1.Kdt. 
27.02.  Beerdigung Klaus Muggenhamer 
11.03.  MTA Abnahme in Siegsdorf 
17.03.  Sitzung der Feuerwehr 
30.-31.03. Abholung LF20KatS bei Firma Rosenbauer in Leonding 
31.03.  Empfang in Erlstätt LF20KatS durch Aktive und Vereinsmitglieder 
15.04.  Beerdigung Josef Nitzinger 
16.04.  Beerdigung Wendelin Gerwald 
21.04.  Sitzung der Feuerwehr 
04.05.  Florianstag in Haslach 
14.05.  Segnung Florian Erlstätt 41/1 am Feuerwehrhaus 
26.05.  Fronleichnam 
04.06.  125-jähriges Gründungsfest Nußdorf am Haunsberg/ AUT 
10.06.  Beerdigung Hans Muggenhamer 
12.06.  Fahrzeugweihe Florian Oberteisendorf 41/1 mit Gartenfest 
19.06.  125-jähriges Gründungsfest der Feuerwehr Rabenden  
27.06.  150 Jahre SKK Grabenstätt 
06.07.  Info-Veranstaltung Versicherungskammer in Übersee 
09.07.  Kreisfeuerwehrjugendtag in Petting 
10.07.  Nachprimiz Marinus in Bergen 
14.07.  Sitzung der Feuerwehr 
06.08.  Dorffest der FF Grabenstätt  
18.08.  Besprechung Fahrzeugübergabe nach Serbien 
13.08.  Hochzeit von Johann und Maria Hölzle 
11.09.  150-jähriges Gründungsfest Feuerwehr Teisendorf 
27.09.  Besprechung mit Teilnehmer der Fahrzeugübergabe (Serbien)  
29.09.  Sitzung der Feuerwehr 
01.-03.10. Fahrt nach Odzaci/ Serbien feierliche Fahrzeugübergabe 
11.10.  Beerdigung Hubert Klauser 
06.11.  Jahrtag der Vereine 
10.-12.11. Gemeindeschießen SG Erlstätt 
17.11.  Sitzung der Feuerwehr 
19.11.  Siegerehrung Gemeindeschießen im Schützenhaus Erlstätt 
26.11.  Jahresabschlussfeier für die Aktiven, der ehemaligen Aktiven und der Jugend-

gruppe der FF Erlstätt 
04.12. Verabschiedung Pater Gabriel 
22.12.  Abholung des Friedenslichtes in Tittmoning 
24.12.  Weitergabe des Friedenslichtes an die Pfarrgemeinde Erlstätt 
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Zusammenarbeit mit den Ortsvereinen 
 
30.03.  Sitzung der Ortsvereine Erlstätt 
06.10.  Sitzung der Ortsvereine Erlstätt 
26.10.  Terminabsprache aller Vereine im Sitzungssaal der Gemeinde 
13.12.  Sitzung der Ortsvereine Erlstätt 
 
 
 
Mitgliederstand: 31.12.2016  148 Passive/Fördernde 
   2 Ehrenmitglieder 
   7 Jugendliche 
   63 Aktive 
  Gesamt: 220 Mitglieder 
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Bericht über die Fahrzeugübergabe in Odzaci Serbien: 
 
Nach dem der Gemeinderat in einer nicht öffentlichen Sitzung dem Antrag des neu gewähl-
ten 1. Vorstands der FF Erlstätt zugestimmt hat, wurden einige Treffen und Planungen nötig, 
um unser altes Magirus Löschgruppenfahrzeug nach Serbien zu überführen. 
 
In Zusammenarbeit zwischen Hans Lauber ( sein Geburtsort ist Odzaci ), dem Kreisbrandrat 
Hans Gnadl, dem Bürgermeister Georg Schützinger und Josef Hölzle wurde als Termin für die 
feierliche Übergabe der 2.Oktober festgelegt. So konnten wir am 1.Oktober anreisen und am 
3.Oktober wieder abreisen.  
 
In den Tagen zuvor galt es noch diverse Mautgebühren abzuklären, das Fahrzeug kurzfristig 
wieder anzumelden, die Wegstrecke zu planen und das Fahrzeug wieder mit Ausrüstungsge-
genständen aufzufüllen. Wie wichtig dabei die fünf Kisten Weißbier noch werden, die wir 
von Hans Lauber gesponsert bekommen haben, konnten wir da noch nicht erahnen. 
Am Samstag den 1.Oktober gegen 3:00 Uhr starteten wir mit dem Vereinsbus vom SV Erl-
stätt und unserem LF8 auf die 900 Kilometer lange Reise durch fünf Länder ins nicht EU-Land 
Serbien. Da unser ehemaliger Vorstand Herbert Klauser durch seine berufliche Tätigkeit wie 
geschaffen war für die Fahrt in der Dunkelheit übernahm er die Strecke bis zum ersten Halt 
gegen 7:00 Uhr an einer Autobahnraststätte in Alland bei Wien. Nach einer kurzen Stärkung 
durch einen Coffee to go, Regensburgern und Brot übernahm unser Ehrenkommandant Josef 
Hölzle sen. das Steuer des vor 33 Jahren in dienstgestellten Fahrzeugs. Unser nächster Halt 
war dann die Rastanlage Nickelsdorf kurz vor dem Grenzübergang nach Ungarn, an der wir 
beide Fahrzeuge nochmals volltankten und die E-Vignette für Ungarn besorgten. Die für un-
seren 7,5 t LKW war hart erkämpft, da ich diese nur auf der ungarischen Seite erwerben 
konnte und die Verkäuferin kein Englisch sprach und ich kein Ungarisch konnte. So mussten 
wir den Weg an der Landkarte mit dem Finger nachzeichnen, weil ich auch die Ortschaften 
nicht aussprechen bzw. verstehen konnte. So ging es irgendwann doch noch auf der Ungari-
sche Autobahn weiter. In der Zwischenzeit kamen uns die um 7:00 Uhr gestarteten Michael 
Wimmer und der 2. Bürgermeister immer näher und wir konnten uns bei einem Rastplatz 
kurz vor Budapest zur gemeinsamen Brotzeit treffen. Bestens versorgt durch die reichliche 
Brotzeit, die von Johann Hölzle und Florian Hölzle vorbereitet wurde, konnten wir einen wei-
teren Abschnitt zurücklegen. Unser langjähriger 2.Kdt und Schriftführer „Onkel Hans“ befuhr 
mit unserem LF8 fortan eine komplett neue Autobahn die parallel zur Donau in Richtung 
Kroatien/Serbien verläuft. Diese Autobahn erhielt von uns schnell den Zusatz Musterauto-
bahn, da hier offensichtlich nach den neuesten EU-Standards gebaut werden musste. Kurz 
vor der kroatischen Grenze machten wir nochmals halt und einen Fahrerwechsel auf Franz 
Neuhauser, der bis zur Unterkunft in Serbien weiterfuhr.  
 
Kurzzeitig stockte uns der Atem, als sich unser jüngster Mitfahrer im LF8 sitzend einen 
Scherz erlaubte, und uns glaubhaft über Funk mitteilte, wir sollen bitte warten, sie werden 
aufgehalten und müssen aussteigen, da es Unstimmigkeiten gibt. Solche Probleme erwarte-
ten wir eher an der Grenze an den sich ehemals im Krieg befindenden Staaten Kroatien und 
Serbien. Wir erreichten den besagten Grenzübergang Erdut bei einsetzender Dämmerung 
und mussten auf der kroatischen Seite eine Zeitlang abwarten. Da wie telefonisch Vereinbart 
Goran nicht auf die kroatische Seite der Grenze kam, probierten wir es nun doch und  
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konnten nach einigen Gesprächen über die Donaubrücke fahren, wo uns auf der anderen 
Seite Serbien und der eben erwähnte Goran erwartete. Auch hier dauerte es nochmals eine 
Zeit lang, bis wir unsere Fahrt fortsetzen konnten. Zuvor war aber noch einiges an Verhand-
lungsgeschick und Vitamin B von Goran, dem Berufsfeuerwehrchef von Odzaci, notwendig. 
Er versicherte uns Glaubhaft, dass die Polizei seine Kollegen sind und auch er Berufspolizist 
ist. Nach einer Inspektion durch seine Polizeikollegen konnten wir die Fahrt um einen Kasten 
Weißbier erleichtert und nachdem wir verdächtige Plopp-Geräusche aus dem Wachthaus 
hörten, endlich fortsetzen. Bei völliger Dunkelheit fuhren wir hinter dem alten Mannschafts-
transporter von Grabenstätt, der von Goran gesteuert wurde, direkt zur Unterkunft, in der 
wir zwei Nächte verbringen sollten. Die Unterkunft ist ein altes Regenauer-Haus, das Hans 
Lauber dort unten aufbauen lies und es an die Gemeinde schenkte. Es wurde auf einen Luft-
schutzbunker mitten in Odzaci aufgebaut. 
 
Nachdem wir die Zimmer aufgeteilt hatten, trafen wir uns im Gemeinschaftsraum, in dem 
für uns ein typisch serbisches Abendessen vorbeireitet wurde. Natürlich durfte auch der Sli-
wowitz-Schnaps nicht fehlen. Neben Hans Gnadl, besuchten uns auch noch ein paar Freunde 
von Goran an diesen Abend. 
 
Am Sonntag nach dem Frühstück konnten wir uns selbst ein Bild von den Fahrzeugen und 
der Ausrüstung sowie dem Gerätehaus der Berufsfeuerwehr Odzaci machen.  Gegen 11:00 
Uhr fand dann die feierliche Übergabe an die Stadt Odzaci statt. Vertreter der örtlichen Pres-
se, die Freiwillige Feuerwehr aus der Nachbargemeinde Bogojevo, Vertreter aus Kroatien 
und der 2. Bürgermeister von Odzaci wohnten dem durch den Traunwalchner Chor unter der 
Leitung von Hans Lauber gestalteten Feier bei. Nach der offiziellen Schlüsselübergabe folgten 
eine kleine Übung der Jugendfeuerwehr von Bogojevo sowie eine noch kleinere Übung der 
Berufsfeuerwehr. Beim anschließenden reichhaltigen Mittagessen kam natürlich auch der 
Sliwowitz wieder zum Einsatz.  
Wir entschlossen uns nachmittags einem eben erst kennengelernten Winzer auf seiner Farm 
zu besuchen. Im LF8 ging es dann in rasanter Fahrweise durch den neuen Besitzer zu dem 
etwas außerhalb gelegenen Wein-Anbaufeld. Hier erklärte uns der nach Australien ausge-
wanderte Heimkehrer sein Bewässerungssystem usw. und beantwortete alle unsere in mehr 
oder weniger gutem Englisch vorgetragenen Fragen.   
In seinem Wohnhaus konnten wir uns noch von der Qualität seiner Arbeit überzeugen. 
Als letzter Programmpunkt stand ein Abendessen bei Zlatica, mit dessen Sohn die Tochter 
von Hans Lauber verheiratet ist, auf dem Programm. Zuvor besuchte noch ein Teil von uns 
einen Gottesdienst der durch den Chor von Traunwalchen gestaltet wurde. Nach der Verab-
schiedung und dem Dank für alles machten wir uns auf dem Weg zur Schlafstätte.  
 
Am Montag nach einem ausgiebigen Frühstück traten wir die Rückreise an. Vorher verab-
schiedeten wir uns noch von unseren treuen Begleiter Goran, der sich die drei Tage bestens 
um uns gekümmert hat. 
Gegen 19:00 Uhr erreichten wir schließlich alle wieder das Feuerwehrhaus in Erlstätt, im 
Gepäck eine Menge Eindrücke und Erlebnisse. 
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Zum Schluss möchte ich mich noch bei allen Teilnehmern, bei denen die uns beim Vorberei-
ten unterstützt haben, beim Kreisbrandrat Hans Gnadl, bei Hans Lauber, ohne den dies alles  
nicht stattgefunden hätte, bei der Gemeinde Grabenstätt und bei Goran Djordevic für die 
Gastfreundlichkeit bedanken.                                                            Bericht:  Josef Hölzle 1. Vorstand 
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Ehrungen 2016 
 
 

Für aktive Dienstzeit und Vereinsmitgliedschaft 
 
 

 
 
 
 
 
 

40 Jahre 
 

   
 

Klauser Herbert sen. 
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Aktive Wehr – Beförderungen 2016 
 
 

zum Feuerwehrmann 
 

   
 

Kreiler Stefan 
Neuhauser Maximilian 

Poller Valentin 
Sollacher Sebastian 

 
 
 

zum Oberfeuerwehrmann 
 

   
 

Hölzle Andreas 
Kreiler Franz Josef 
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Aktive Wehr 2016 
 
In 10 gemeinsamen und 5 geteilten Monatsübungen wurden unter anderen  
folgende Themen behandelt. 
 
gemeinsame 

o Jahreshauptversammlung (17.01.2016) 
o Ausblick auf 2016 (15.02.2016) 
o UVV (07.03.2016) 
o Inspektionsübung (28.04.2016) 
o Praktische Übung Anwesen Nitzinger (04.07.2016) 
o Digitalfunk und UVV (05.08.2016) 
o Gemeinschaftsübung mit FF Grabenstätt in Erlstätt (10.10.2016) 
o Gerätschaften und Ausstattung (07.11.2016) 
o Dienstversammlung (28.11.2016) 
o Planspiel (12.12.2016) 

 
geteilte (Gruppe 1-3 und Gruppe 4-6) 

o Gruppe 1-3 Einweisung LF20 KatS (04.04.2016) 
o Gruppe 1-3 Zusatzübung Teil II LF20 KatS (07.04.2016) 
o Gruppe 4-6 Einweisung LF20 KatS (11.04.2016) 
o Gruppe 4-6 Zusatzübung Teil II LF20 KatS (14.04.2016) 
o Gruppe 1-3 Einweisung LF20 KatS (02.05.2016) 
o Gruppe 4-6 Einweisung LF20 KatS (09.05.2016) 
o Gruppe 1-3 Gerätekunde UVV (06.06.2016) 
o Gruppe 4-6 Gerätekunde UVV (13.06.2016) 
o Gruppe 1-3 praktisch THL (05.09.2016) 
o Gruppe 4-6 praktisch THL (12.09.2016) 

 
 
Ebenso fanden einige Zusatzübungen statt. 
 

o Belastungsübungen 
o Atemschutzunterweisungen/Übungen 
o Theoretische Funkübung in Siegsdorf (13.04.2016) 
o Übungen für Leistungsabzeichen Frühjahr und Herbst 
o Übungen mit Jugendgruppe 
o ZMZ Übung StoÜbPl in Kammer mit LF20 KatS (16.07.2016) 
o B4 Übung in Chieming Mutter-Kind-Klinik (29.07.2016) 
o Taktikübung Digitalfunk (28.09.2016) 
o Praktische Funkübung in Siegsdorf (12.10.2016) 
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31 Aktive legten das Leistungsabzeichen „Die Gruppe im Hilfeleistungseinsatz“ 
ab. 2 Gruppen mit insgesamt 16 Teilnehmern im Juni und 2 Gruppen mit 15 
Teilnehmern im Oktober.  
Dafür wurden 14 Übungen und 2 Abnahmen mit 356 Stunden abgehalten. 

 
In 7 Lehrgängen wie BSA Verhalten im Innenangriff, Erste-Hilfe-Kurs  8 UE, Lei-
ter einer Feuerwehr, RDA Verhalten im Innenangriff, Sondersignalfahrt-
Training, Technische Hilfeleistung, und Wärmebildkamera wurden 19 Aktive 
ausgebildet. Hier leisteten Sie 191,5 Stunden.  

 
Viel Zeit wurde in die Einweisung und Übungen des neuen LF20 KatS sowie die 
Einführung des Digitalfunks investiert. Ebenso die Gerätewartungen, Gerä-
teprüfungen, EDV, Verwaltung, die 9 Führungsbesprechungen sowie 3 Mann-
schaftsbesprechungen. Andere Tätigkeiten rundeten die vielen Arbeiten ab.  
Des Weiteren wurden weitere Schulungen, Kurse und Informationsveranstal-
tungen besucht. Im Kindergarten Erlstätt wurde eine Übung zur Brandschutzer-
ziehung durchgeführt. Landkreismäßig unterstütze man mit Ausbildern beim 
Basismodul der MTA sowie dem Wissenstest.  
Etliche Zusatzübungen waren nötig sowie die Reinigung des FwH. 
Für diese ganzen  Aufwendungen der aktiven Mannschaft wurden stolze 
2464,75 Stunden erbracht.  

 
Bei den 20 Monatsübungen (Pflicht) mit einer Gesamtdauer von 43 Stunden (Ø 
2,25 Std.) waren 594 aktive anwesend. Das sind im Schnitt 30 Teilnehmer.  
Hier sind insgesamt 1233,5 Stunden angefallen. 

 
Im Jahr 2016 wurde die FF Erlstätt zu 32 Einsätzen gerufen. Davon waren 7 
Brandeinsätze, 15 THL, 6 sonstige Tätigkeiten und 4 Sicherheitswachen.  
Wir arbeiteten diese Einsätze mit 566 Aktiven, also im Schnitt mit 18 Aktiven 
pro Einsatz in 1247 Stunden ab.  
Bei den Brandeinsätzen waren es sogar 31 Aktive im Schnitt. 

 
Die Aktive Mannschaft der FF Erlstätt leistete insgesamt 5492,75 Stunden im 
Dienst für den Nächsten. Wenn man die 309,25 Stunden aus der Jugendgruppe 
und die 2599 Stunden aus Vereinstätigkeiten mitrechnet, war die FF Erlstätt 

mit 8401 Stunden Ehrenamtlich tätig. 
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Nr. Datum Zeit Std. E-Ruf Stärke E-KFZ Art Einsatzort Einsatzstelle Beschreibung 

1 26.01 17:33 1,0 Sirene 29 3 BR Traunstein Kniebos 2 
Brand B4 
ausgedehntes Objekt 

2 27.01 10:24 1,0 Sirene 21 3 BR Grabenstätt Winkl 13 
Brand B4 
Stall 

3 30.01 09:59 2,0 FME 29 3 THL Vachendorf 
Reichhausener Str. - 
Bahnunterführung 

VU mit eingeklemmter 
Person 

4 29.02 05:59 3,5 Sirene 34 3 THL St2095 
Erlstätter Berg  
Abzw. Pitzlloch 

VU: 2 PKW und RVO-Bus, 
eingeklemmter Person 

5 16.03. 08:45 1,0 Sonst 3 1 ST Erlstätt Ortsmitte 
Verkehrsabsicherung 
Firmung 

6 26.03 18:00 1,0 FME 2 1 THL Erlstätt Fa. Gienger BMZ Alarm 

7 27.03 22:30 1,0 FME 23 3 ST Tettenmoos Buchfellner Erkundigung, Osterfeuer 

8 05.05. 09:30 0,75 Sonst 4 1 ST Erlstätt Ortsmitte 
Verkehrsabsicherung 
Erstkommunion 

9 07.05. 18:00 1,0 Sonst 5 1 ST Kraimoos Ortsmitte 
Aufbau Verkehrsabsiche-
rung Maibaum 

10 09.05. 19:00 1,0 Sonst 3 1 ST Kraimoos Ortsmitte 
Abbau Verkehrsabsiche-
rung Maibaum 

11 10.05 09:40 2,0 Sirene 22 3 BR Bergen Dorfstraße Brand PKW 

12 25.05. 20:51 1,5 FME 24 3 THL St2095 
Erlstätter Berg  
TS3 Tettenmoos 

Ölspur 

13 26.05 08:00 4,0 Sonst 8 1 ST Erlstätt Ortsmitte 
Verkehrsabsicherung 
Fronleichnamsprozession 

14 30.05 19:44 0,5 Sirene 32 1 THL Surberg Surberg VU Zug 

15 01.06 21:30 0,5 Sirene 49 3 BR Marwang Daxbinderweg Brand Wohnhaus 

16 25.06 19:30 1,5 Sonst 6 2 ST Erlstätt 
Strecke Chiemsee 
Triathlon 

Aufbau d. Verkehrsabsi-
cherung 

17 26.06 08:00 6,0 Sonst 3 3 ST Erlstätt 
Strecke Chiemsee 
Triathlon 

Absperrung 

18 02.07. 18:45 1,50 Sonst 2 2 ST Erlstätt 
Strecke Bittgang n. 
Schmidham 

Verkehrsabsicherung 

19 13.07 01:06 7,5 Sirene 27 3 BR Marwang Lug 2 Scheune in Vollbrand 

20 14.07 9:37 0,5 FME 12 1 THL Erlstätt 
Aircraft 
Innerlohener Str. 8 

Gasflasche 

21 17.08 14:46 0,5 FME 14 2 THL TS3 TS3 bis Vocking Ölspur nach VU 

22 26.08 17:26 2,0 FME 17 3 THL Tettenmoos Tettenmoos 4 Leichenbergung 
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Nr. Datum Zeit Std. E-Ruf Stärke E-KFZ Art Einsatzort Einsatzstelle Beschreibung 

23 07.09 22:12 3,0 Sirene 33 3 BR Grabenstätt 
Erlstätter Str. 2 
Schuster 

Rauchentwicklung 

24 10.09. 14:05 0,5 FME 11 2 THL St2095 
Oberer Erlstätter-
Berg 

VU PKW 

25 16.09 10:46 6,0 Sirene 35 3 BR Erlstätt 
Bergener Str. 
Anw. Schützinger 

Wohnungsbrand 

26 20.09 20:00 0,5 Sonst 3 1 THL Erlstätt Innerlohen Wespennest entfernt 

27 27.09 15:41 2,0 FME 19 3 THL TS54 Kreuzung TS54 VU mit PKW 

28 07.10 14:18 1,0 FME 21 3 THL St2095 Erlstätter Berg VU PKW mit LKW 

29 14.11. 16:00 3,0 Sonst 9 3 ST Erlstätt Ortsmitte 
Verkehrsabsicherung 
Martinszug 

30 21.11. 12:57 1,75 FME 15 3 THL TS3 
TS3 Vocking bis 
Abzw. Krutzenbich-
ler St2095 

Ölspur 

31 14.12 15:50 1,0 FME 17 3 THL Erlstätt Marterweg 8 
Person in Wohnung mit 
Rettungsdienst 

32 19.12 17:21 1,25 FME 24 3 THL St2095 Kraimoos VU PKW 
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Aktive Wehr – Einsätze 2016 
 

Einsätze 2016 
  

Stand: 31.12.2016 
   
32 Einsätze  
  

Gesamtstunden       1247,0 Std. Ø 18 aktive 
o 7  Brand    642,5 Std. Ø 31 aktive 
o 15  Technische Hilfe  449,0 Std. Ø 20 aktive 
o 6  sonstige Tätigkeit 106,5 Std. Ø   6 aktive 
o 4  Sicherheitswache   49,0 Std. Ø   5 aktive 
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Aktive Wehr – Übersicht der Einsätze 
 

  Gesamt BR THL ST SW FA Alarmierte 

2001 24 3 20 0 0 1 7 

2002 44 1 37 6 0 0 10 

2003 37 4 26 7 0 0 7 

2004 26 2 15 9 0 0 8 

2005 51 4 38 8 0 1 16 

2006 52 2 39 8 0 3 11 

2007 27 1 8 18 0 0 4 

2008 36 4 17 14 0 1 10 

2009 43 8 6 27 0 2 13 

2010 45 1 21 21 0 2 10 

2011 57 3 35 15 0 4 17 

2012 35 6 19 10 0 0 19 

2013 56 3 39 14 0 0 29 

2014 50 5 28 17 0 0 32 

2015 31 3 12 16 0 0 15 

2016 32 7 15 6 4 0 22 
 

 
 

 
BR    Brand 
THL    Technische Hilfeleistung 
ST    Sonstige Tätigkeit 
SW    Sicherheitswache 
FA    Fehlalarm 
Alarmierte   Alarmierung durch Integrierte Leitstelle Traunstein 
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Aktive Wehr – Einsätze 2016 
 

10.05.2016 Brand PKW in Bergen bei Erlstätt 
 

  
 

13.07.2016 Brand Hütte/Stadel Tüttensee 
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Aktive Wehr – Einsätze 2016 
 

07.09.2016 Brand Schreinerei Schuster Grabenstätt 
 

  
  

  
 

 
16.09.2016 Brand Wohnhaus Bergener Str./ Erlstätt 
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Aktive Wehr – Einsätze 2016 
 

29.02.2016 VU Person eingeklemmt Erlstätter Berg 
 

  
 

  
 
 

 

27.09.2016 VU1 TS54/TS3 
 

07.10.2016 VU1 St2095  
Erlstätter Berg 
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Aktive Wehr – Fotos Übungen 2016 
 

04.07.2016 Praktische Übung Anwesen Nitzinger 
 

 
 
10.10.2016 Gemeinschaftsübung mit FF Grabenstätt 
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Aktive Wehr – Lehrgänge 2016 
 

Auf Landkreisebene 
 

 
BSA – Brand-Simulations-Anlage am 23.03.2016 in Traunreut 

 
 
Hölzle Andreas 
Kreiler Stefan 
Neuhauser Maximilian  
Sollacher Sebastian 

 
 
 
RDA – Rauch-Durchzündungs-Anlage am 02.07.2016 in Übersee 
 

Hennes Bernhard 
Weidacher Thomas 

 
 

 
Wärmebildkamera am 17.11.2016 in Traunreut 

 
Hölzle Andreas 
Poller Bernhard jun. 

 
 
 

THL-Lehrgang vom 07.10.2016 - 22.10.2016 in Grassau 
 
Kreiler Stefan 
Poller Magdalena 
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Aktive Wehr – Lehrgänge 2016 
 

Sonstige Lehrgänge 
 
 

Erste Hilfe Grundkurs am 12.03.2016 in Erlstätt 
 
     Hennes Bernhard 
     Muggenhamer Tobias 
     Muggenhamer Katrin 
     Poller Bernhard jun. 
     Poller Magdalena 
     Wimmer Michael 

 
 
 
Sondersignalfahrt-Training am 07.12.2016 in Traunreut 
 

Hölzle Florian 
Neuhauser Franz jun. 

 
 
 
 

An der staatl. Feuerwehrschule 
 
 
 
Leiter einer Feuerwehr vom 21.03.2016 - 24.03.2016 in Geretsried  

 
Wimmer Michael 
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Aktive Wehr 2016 
 

Lehrgänge: 
 
 

Absturzsicherung 10 
Atemschutzgeräteträger 
(inaktive) 

34 
(11) 

Atemschutzgeräteträger BSA 
(inaktive) 

32 
(11) 

Atemschutzgeräteträger RDA 
(inaktive) 

19 
(1) 

Aufbaulehrgang Gruppenführer 
EDV-BASIS 

1 
4 

Erste Hilfe 72 
Gefahrgutschulung 7 
Gerätewart 2 
Gerätewart Zusatzschulungen 
Gruppenführer 

18 
11 

Jugendwart 1 
Leiter des Atemschutzes 2 
Leiter einer Feuerwehr 4 
Lüfter-Schulung 
Maschinist 

17 
18 

Motorsägengrundkurs 21 
Motorsägenaufbaukurs 2 
Technische Hilfeleistung 23 
Truppmann 49 
Truppführer 31 
Türöffnung 1 
San. Lehrgang 5 
Schiedsrichter 1 
Sprechfunker 34 
Sondersignalfahr-Trainer 4 
Wasserförderung 9 
Wärmebildkamera 4 
Zugführer 2 
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Aktive Wehr – Leistungsabzeichen 2016 
 

Die Gruppe im Hilfeleistungseinsatz 
 
 

Stufe 1 Bronze 

 
Kreiler Stefan 

Krutzenbichler Peter 
Neuhauser Maximilian 

Poller Valentin 
Sollacher Sebastian 

 
 

Stufe 2 Silber 

 
Hölzle Andreas 

Muggenhamer Katrin 
Klug Alexander 
Kreiler Stefan 

 
 

Stufe 3 Gold 

 
Hofmann Franz 
Kreiler Markus 

Lechner Johannes 
Muggenhamer Anna 

Muggenhamer Tobias 
Poller Magdalena  
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Aktive Wehr – Leistungsabzeichen 2016 
 
 
 

Stufe 4 Gold-Blau 

 
Neuhauser Johann 

Poller Bernhard jun. 

 
 

Stufe 5 Gold-Grün 

 
Hennes Wolfgang 
Hölzle Johann 2 

Muggenhamer Sebastian 
Wels Johann 

 
 

Stufe 6 Gold-Rot 

 
Englmeier Manfred 

Hölzle Florian 
Kaltner Thomas 

Klauser Herbert jun. 
Klauser Marion 

Neuhauser Franz jun. 
Muggenhamer Stefan 

Oberhuber Alois 
Rächl Sebastian 

Schützinger Alois 
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Aktive Wehr 2016 
 

 

Leistungsprüfung Brandschutz 
 
 
Stufe 1 – Bronze 

 
 

4 
Stufe 2 – Silber 9 
Stufe 3 – Gold 5 
Stufe 4 – Gold / Blau 5 
Stufe 5 – Gold / Grün 5 
Stufe 6 – Gold / Rot 
 
Aktive 
Jugend 

36 
 

63 
1 

 
 

Leistungsprüfung Technische Hilfeleistung 
 
 
Stufe 1 – Bronze 

 
 

6 
Stufe 2 – Silber 4 
Stufe 3 – Gold 8 
Stufe 4 – Gold / Blau 5 
Stufe 5 – Gold / Grün 4 
Stufe 6 – Gold / Rot 
 
Aktive 

35 
 

63 

 
 

Jugendleistungsprüfung 

 
 
Leistungsprüfung 
 
Aktive 
Jugend 

 
 

58 
 

52 
6 
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Aktive Wehr – Personal 2016 
 
 
Personalstand: 
 
Jahresbeginn 01.01.2016:       65 FM 
 
Neuzugang:           2 FM 

 
o Daxenberger Stefan 
o Mitterer Stefan 

 
Aus der Jugendgruppe übernommen:        1 FM 
 

o Pietsch Felix 
 
Aus der Jugendgruppe ausgetreten:        1 FM 
 

o Neuhauser Bettina 

 
Austritt aus dem aktiven Dienst in den passiven Stand:     5 FM 
 

o Dangl Andreas 
o Lackner Johann 
o Lohstöter Marco 
o Neuhauser Philipp 
o Oberhuber Florian 

 
Jahresende 31.12.2016:       63 FM 
 

aktive Mitglieder 63 FM 
           davon männlich            59 FM 
           davon weiblich              4 FM 
Jugendliche              7 FA 
           davon männlich              4 FA 
           davon weiblich              3 FA 
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Neues bei der Feuerwehr 2016 
 
 

LF20 KatS – Florian Erlstätt 41/1 
 
FAHRGESTELL: 
Fahrgestelltyp: MAN TGM 13.290 4x4 BL FW [EURO V] 
Radstand: 3950 mm 
Motorleistung: 290PS / 213 KW 
Max. Gewicht: 15.500KG 
Abmessung: L x B X H: 7.400 x 2.500 x 3.300 mm 
Antrieb:  permanenter Allrad 
  
AUFBAUER: 
Hersteller: Rosenbauer AT 3 (A) 
Besatzung: 1 + 8  
LÖSCHANLAGE: 
Wassertank: 1.600 l 
Schaumtank: 125l 
Pumpenanlage: N35 
Schaumzumischs.: FIXMIX 
Zumischrate: 0.5% / 1.0% / 3.0% 
Löschleistung: 2400 l/min bei 10 bar 
Zusatzfunktionen: Pump & Roll - Betrieb 
  Schnellangriff pneumatisch getätigt 
  Selbstsaugende Schaummittelpumpe 
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Neues bei der Feuerwehr 2016 
 
 

LF20 KatS – Florian Erlstätt 41/1 
 
AUFBAU: 

 4 LED Blitzleuchten im Kühlergrill 
 High End Ausstattungspaket 
 Beleuchtung in LED-Ausführung POWER BEAM 3000 
 ROSENBAUER Verkehrswarneinrichtung im Heck 
 Rückfahrkamera in Heck-Konsole integriert 
 Umfeldbeleuchtung als LED-Lichtband 
 Kontur-Beleuchtung (Unterboden-Beleuchtung) 
 Elektro-Pneumatischer Lichtmast mit 6 LED-Strahlern 
 ROSENBAUER Drehtreppen mit Zusatzfächern 
 Pneumatische Absenkvorrichtung für Tragkraftspritze 
 4 Pressluftatmer im Mannschaftsraum 
 Herausklappbare Kotflügel im Bereich der Hinterachse 
 Abklappbarer Auftritt am Heck rechts und links zur Schlauchausbrin-

gung 
 Hygienewand 
 Standheizung WEBASTO Air-Top 3000 
 Schnellangriffshaspel Strom mit 25 m Leitung und Verteiler 

2x230V/2x400V  
 Schnellangriffshaspel Druckluft 

BELADUNG: 
 LEADER Schaummittel Bio For C 
 LEADER Hohlstrahlrohre ULTIMATIC FO6 AA 
 ÖCHSLE Schlauchwickelkörbe 4xC und 2xB 
 ROSENBAUER Tauchpumpe TP 4 Nautilus 
 2x Hochwasserschutzpumpe Mini-CHIEMSEE B 1300 
 ROSENBAUER Stromerzeuger RS 14 Super Silent 
 VETTER Faltbehälter OWT 5000 
 LEADER Hochleistungslüfter ESV 230 NEO 
 FOGNAIL Kompakt-Set 
 HILTI Akku-Bohrhammer TE 6,Akku-Schlagschrauber SIW 22, Akku-

Säbelsäge WSR 22 
 BARTH Schlauchaufwickler ROLLY III 
 ROSENBAUER Beleuchtungssystem RLS 2000 

DRÄGER Rettungspack-System RPS 3500 mit Rettungshaube PSS 
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Atemschutz 2016 
 
Wie jedes Jahr begann auch das Jahr 2016 für einige Atemschutzgeräteträger bereits am 
07.01.2016 mit der ersten der insgesamt neun Belastungsübungen in der Atemschutzausbil-
dungsstätte Traunstein, Umgangssprachlich auch Kriechstrecke genannt, die jeder Atem-
schutzgeräteträger jedes Jahr einmal im Frühjahr zu absolvieren hat. 
 

Zusätzlich müssen alle einmal jährlich an der theoretischen Atemschutzunterweisung am 
Standort teilnehmen, die am 22.02.2016 stattfand. Zu Beginn des Jahres wurde im Rahmen 
der monatlichen Übung an verschiedenen Stationsausbildungen die Bedienung der Wärme-
bildkamera und des Gasmessgerätes wieder in Erinnerung gerufen. Am 21.03.2016 wurde 
uns die Arbeit der Brandfahnder durch Herrn Wimmer von der Kripo Traunstein erklärt. Als 
aktuelles Beispiel wurden uns Bilder und Erkenntnisse aus dem tödlichen Brandereignis in 
Schneitzlreuth gezeigt. 
 

Andreas Hölzle, Maximilian Neuhauser, Stefan Kreiler und Sebastian Sollacher absolvierten 
im März in der BSA in Traunreut den dreistündigen Lehrgang Verhalten im Innenangriff, der 
die zweite Stufe in dem Ausbildungskonzept des KFV Traunstein darstellt. Bernhard Hennes 
und Thomas Weidacher nahmen im Juli am eintägigen Lehrgang in der Rauch-
Durchzündungs-Anlage (dritte Stufe Ausbildungskonzept KFV Traunstein) in Übersee teil. 
 
Zum zweiten Mal wurde auch an der Wärmebildkamera-Fortbildung in Traunreut teilge-
nommen. Diese fand am 17.11.2016 statt und wurde von Andreas Hölzle und Bernhard Pol-
ler jun. besucht.  
 

Ebenso wurden weitere Übungen wie bei der Besichtigungsübung durch die Inspektion ein 
Brand im 1.OG Zuhaus Anwesen Poller sowie der Brand im Keller Feuerwehrhaus  mit Perso-
nensuche abgehalten.  
 
Außerdem war man an der B4 Übung Brand Mutter-Kind-Klinik in Chieming beteiligt. 
 

Die erste Alarmierung 2016 war am 26.01.2016 zu einem B4 Brand ausgedehntes Gebäude 
am Kniebos in Traunstein. Kurz nachdem vier unserer PA-Träger sich bei der Sammelstelle 
gemeldet haben, war das Feuer unter Kontrolle. Schon einen Tag später wurde wieder ein B4 
alarmiert. Brand landwirtschaftliches Anwesen in Winkl/Grabenstätt lautete die Durchsage 
der Leitstelle. Gott sei Dank konnte das Feuer durch Eigentümer und der FF Grabenstätt 
rasch gelöscht werden. Hier war kein Eingreifen von unserer Seite notwendig. 
 
Am 10.05.2016 erfolgte die Alarmierung zu einem PKW-Brand (B2) in die Dorfstraße nach 
Bergen bei Erlstätt. Der Brand konnte durch unsere Atemschutzgeräteträger schnell gelöscht 
werden. Kurz vor unserem Eintreffen am 01.06.2016 zu einem angeblichen Wohnhausbrand 
in Marwang stellte sich das Ganze als Fehlalarm heraus und wir konnten wieder abrücken. 
Am 13.07.2016 wurden wir zur Unterstützung von Florian Grabenstätt nach Marwang zu 
einem Scheunenbrand alarmiert. Hier waren vier unserer PA-Träger unter Atemschutz im 
Einsatz. 
Kurz nachdem die Feuerwehr Grabenstätt am 07.09.2016 zur Schreinerei Schuster in der 
Erlstätter Straße zu einem Schwelbrand in der Absauganlage alarmiert wurde, wurden die 
Feuerwehr Holzhausen und wir wegen der unklaren Lage nachalarmiert. 
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Atemschutz 2016 
 
 
Wir erhielten dann den Auftrag das Silo mit den abgesaugten Holzabfällen zu kontrollieren. 
Da auch hier eine Rauchentwicklung festgestellt wurde und die Überprüfung mit der Wär-
mebildkamera noch einige Schmorstellen ergab, müsste das Silo abgelöscht werden. Erst 
dann konnte die Einsatzstelle an den Betreiber übergeben werden. 
 
Der zeitintensivste Einsatz 2016 jedoch erfolgte dann am Freitag den 16.09. gegen 10:46 
Uhr. Die Alarmdurchsage lautete „ Alarm für Florian Erlstätt B3 Person Dachstuhlbrand Ber-
gener Straße“. Die Person konnte von Nachbarn noch rechtzeitig gerettet werden. Nach dem 
Eintreffen wurde sofort ein Trupp in den Innenangriff geschickt, dieser stand vor der schwie-
rigen Aufgabe den Brandort zu lokalisieren. Aufgrund des „unaufgeräumten“ Zustands in der 
Wohnung im 1.Stock konnten einige Türen nur einen Spalt breit geöffnet werden. Auch wa-
ren die meisten Fenster nicht zu erreichen. Der sich teilweise gelbfärbende Rauch zeigte an, 
dass eine Durchzündung kurz bevorstand. Nur durch den Außenangriff über Steckleitern 
konnte zum Brandherd im „Wohnzimmer“ vorgedrungen und der Brand gelöscht werden. Im 
Anschluss folgten noch Nachlösch-und Aufräumarbeiten unter schweren Atemschutz, später 
auch unter Filtermasken. 
 
Besonders Bemerkenswert ist die Tatsache, dass bei jedem dieser Einsätze mindestens 14 
diensttaugliche Atemschutzgeräteträger am Einsatzort bzw. am Feuerwehrgerätehaus Erl-
stätt zur Verfügung gestanden haben. 
 

Landkreisweit befinden wir uns mit unseren 35 Atemschutzgeräteträgern unter den ersten 5 
von ca. 80 Feuerwehren und lassen einige größere Feuerwehren hinter uns. Damit wir diese 
stolze Anzahl weiter halten bzw. noch verbessern können, gilt weiterhin der Grundsatz der 
Freiwilligen Feuerwehr Erlstätt, dass jedes aktive Feuerwehrmitglied, das die regelmäßigen 
ärztlichen Untersuchungen (G26/3) besteht und den Lehrgang Atemschutzgeräteträger er-
folgreich bestanden hat, als Träger von Pressuftatmer zur Verfügung steht. 
 
 
Zum Schluss noch ein Dankeschön an die Führungskräfte der Feuerwehr, an die Gemeinde 
Grabenstätt, dass wir an den zahlreichen und kostenpflichtigen Lehrgängen teilnehmen 
konnten, an die Feuerwehr Grabenstätt für das Prüfen der Masken, an die Atemschutzwerk-
statt Traunstein, an alle Aktiven, die uns bei Einsätzen und Übungen unterstützen und an 
meine zwei Helfer in der Atemschutzwerkstatt. 
 

Ein ganz besonderer Dank gilt aber unseren Atemschutzgeräteträgern selbst, die die zeit-
aufwendigen und körperlich belastenden Übungen, Lehrgänge und Einsätze alle abarbeiten, 
den leider immer größeren Verwaltungsaufwand bei den Geräten und Masken usw. mittra-
gen, die Masken nach Gebrauch waschen und trocknen und die Geräte wieder einsatzbereit 
machen. 
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Atemschutz 2016 
 

Übungen: 
 

07.01.2016 Belastungsübung Traunstein 
19.01.2016 Belastungsübung Traunstein 
21.01.2016 Belastungsübung Traunstein 
18.02.2016 Belastungsübung Traunstein 
03.03.2016 Belastungsübung Traunstein 
10.03.2016 Belastungsübung Traunstein 
17.03.2016 Belastungsübung Traunstein 
07.04.2016 Belastungsübung Traunstein 
14.04.2016 Belastungsübung Traunstein 
  
  
29.03.2016 BSA Verhalten im Innenangriff Traunreut 
02.07.2016 RDA Verhalten im Innenangriff Übersee 
17.11.2016 Lehrgang Wärmebildkamera in Traunreut 
  
  
22.02.2016 Jährliche Atemschutzunterweisung Theorie und Praxis 

Stationsausbildung Wärmebildkamera u. Gasmessgerät 
21.03.2016 Vortrag Brandfahnder Kripo Traunstein  

aktuelles Beispiel Brand mit Todesfolge Schneitzlreuth 
24.10.2106 Nachbesprechung Einsätze, Änderungen Funkverkehr 
  
  
28.04.2016 Besichtigungsübung der Inspektion Brand 1. OG  
29.07.2016 B4 Übung Mutter-Kind-Klinik Chieming 
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Atemschutz 2016 
 

Einsätze: 
26.01.2016 B4 Brand ausgedehntes Gebäude in TS, kein Eingreifen mehr  
27.01.2016 B4 Brand landwirtschaftliches Anwesen Winkl, kein Eingreifen mehr 
10.05.2016 B2 Brand PKW Dorfstraße Bergen bei Erlstätt 
01.06.2016 Brand Wohnhaus Marwang, Fehlalarm 
13.07.2016 Brand Scheune in Marwang 
07.09.2016 Unklare Rauchentwicklung Schreinerei Schuster in Grabenstätt 
16.09.2016 B3 Person Brand Dachstuhl Erlstätt Bergener Straße  
 

  

Brand Scheune Marwang 

PKW Brand 

Schwelbrand Schreinerei Schuster Grabenstätt 
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B3 Person Erlstätt Bergener Straße 

Atemschutz 2016 
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B3 Person Erlstätt Bergener Straße 

Atemschutz 2016 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 Seite 39 

Atemschutz 2016 
 
Personalstand: 
 
Leiter Atemschutz:  Hölzle Josef 
 
Atemschutzwart:  Kreiler Markus 
    Poller Bernhard jun. 
 
Jahresbeginn 01.01.2016   38 FM 

    

  

Neuzugang: 1 FM 

                                               Daxenberger Stefan  

  
  
Ausgeschieden:    4 FM 

 Lohstöter Marco 
Muggenhamer Stefan 
Strohmayer Erwin 
Rächl Sabastian 

                       

  

  

Jahresende 31.12.2016: 35 FM 

 

Lutzenberger Georg 01/1993 Kreiler Markus 10/2011 
Schuhbeck Herbert 01/1993 Lechner Johannes 10/2011 
Nitzinger Stefan 10/2000 Neuhauser Johann 10/2011 
Wels Johann 05/2002 Hofmann Franz 11/2011 
Hölzle Josef  11/2002 Poller Bernhard 2 10/2012 
Daxenberger Martin 11/2002 Poller Magdalena 10/2012 
Daxenberger Andreas 10/2003 Krutzenbichler Peter 2 11/2012 
Wimmer Michael 10/2003 Muggenhamer Anna 11/2012 
Kaltner Thomas 05/2004 Kreiler Franz Josef 05/2014 
Weidacher Thomas  05/2004 Hofmann Stefan 05/2014 
Mittermeier Josef 11/2005 Hölzle Andreas 10/2015 
Oberhuber Alois 11/2005 Kreiler Stefan 10/2015 
Hölzle Florian 10/2007 Neuhauser Maximilian 10/2015 
Neuhauser Franz 2 10/2007 Sollacher Sebastian 11/2015 
Hölzle Hans 2 04/2008 Daxenberger Stefan 11/2000 
Klauser Herbert 2 05/2009   
Hennes Bernhard 10/2010   
Hennes Wolfgang 10/2010   
Muggenhamer Tobias 05/2011   
Muggenhamer Sebastian 10/2009   
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Jugendfeuerwehr 2016 
 
 

Im Jahr 2016 leistete die Jugendgruppe der Freiwilligen Feuerwehr Erlstätt 309 Stunden, in 
insgesamt 27 Übungen, Schulungen und Ausbildungen. 
 
Zu Beginn des Jahres beteiligte sich die Jugendgruppe an der Christbaumaktion und der Jah-
reshauptversammlung. Auch an weiteren Vereinsaktivitäten wie der Fahrzeugweihe, halfen 
die Jugendlichen tatkräftig mit. 
 
In den Monatsübungen, wurden unter anderem die Themen, Fahrzeugkunde, Wissenstest, 
Strahlrohrtraining und Löscheinsatz behandelt. Auch wurden einige Übungen mit der Akti-
ven Wehr zusammen durchgeführt. 
 
Des Weiteren beteiligte sich die Jugend an dem Absperrdienst für Fronleichnam, der Inspek-
tionsbesichtigung, einem Erste Hilfe Kurs, der Jahresabschlussfeier und der Dienstversamm-
lung  der Aktiven. 
 
Für Dangl Thomas, Fellner Johannes, Wirnshofer Niklas, Wirnshofer Jonas und Neuhauser 
Helena stand dieses Jahr das Jugendleistungsabzeichen auf den Plan, dafür übten die Ju-
gendlichen in einer Monatsübung und einen Samstagvormittag sehr fleißig. Anschließend 
wurde am 15.9. das Jugendleistungsabzeichen mit den Jugendlichen der Freiwilligen Feuer-
wehr Inzell in Erlstätt abgelegt.  
 
Natürlich beteiligten sich die Jugendlichen auch an den Landkreisveranstaltungen wie dem 
Friedenslicht, dem Wissenstest und dem Kreisjugendfeuerwehrtag in Petting. Dort bildeten 
sie mit Holzhausen und Chieming insgesamt drei Gruppen. Die Gruppe Chieming belegte den 
8. Platz, die Gruppe Erlstätt den 49. Platz und die Gruppe Holzhausen den 77. Platz. Für die 
gute Zusammenarbeit mit Chieming verabredeten wir uns für die nächste Übung und durf-
ten das Bootshaus der Freiwilligen Feuerwehr Chieming besichtigen. Eine kleine Übungsfahrt 
mit dem Boot war ebenfalls dabei.   
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Jugendfeuerwehr 2016 
 
 
09.01. Christbaum-Aktion 

17.01. Jahreshauptversammlung 

15.02. Monatsübung Vorstellung Kommandant 

07.03. Monatsübung UVV 

12.03. Erste Hilfe Kurs 

18.04. Monatsübung LF 20 KatS 

28.04. Inspektionsbesichtigung 

14.05. Fahrzeugweihe 

23.05. Monatsübung 

26.05. Fronleichnam 

20.06. Strahlrohrtraining und Löscheinsatz 

09.07. 31. Kreisjugendfeuerwehrtag Petting 

18.07. Boot fahren 

29.07. Übung Chieming Mutter-Kind-Klinik 

05.08. Monatsübung mit Aktive Stationsausbildung 

22.08. Monatsübung Jugendleistungsabzeichen 

10.09. Übung Samstag Jugendleistungsabzeichen 

15.09. Jugendleistungsabzeichen mit Inzell in Erlstätt 

19.09. Fahrzeugkunde LF 16 

27.10. Zusatzübung THL 

31.10. Monatsübung Wissenstest 

08.11. Wissenstest in Siegsdorf 

21.11. Monatsübung Planspiel 

28.11. Jahresabschlussfeier 

05.12. Dienstversammlung 

22.12. Monatsübung / Abholung Friedenslicht in Tittmoning 

24.12. Friedenslichtübergabe in Erlstätt 
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Jugendfeuerwehr 2016 
 

Personalstand:   

   

Jugendwart: Magdalena Poller  

   

Jahresbeginn:  11 FA 

 Neuhauser Bettina 
Pietsch Felix 
Schuhbeck Lisa 
Kern Ramona 
Kammergruber Toni 
Wirnshofer Niklas 
Brunnhuber Antonia 
Dangl Thomas 
Neuhauser Helena 
Fellner Johannes 
Wirnshofer Jonas 

 

   

Austritt:  3 FA 

 Kammergruber Toni 
Brunnhuber Antonia  
Neuhauser Bettina 

 

   

In die aktive Wehr übernommen: 1 FA 

 Pietsch Felix  

   

Jahresende:  7 FA 
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Personaländerungen 2016 
 
 
 
 
 
 

Verein:   

 bisher: neu: 
   
1.Vorstand Herbert Klauser Josef Hölzle 
2.Vorstand Michael Wimmer Tobias Muggenhamer 
Kassier Manfred Englmeier Thomas Kaltner 
Schriftführer Johann Hölzle Florian Hölzle 
Beisitzer Herbert Schuhbeck Herbert Schuhbeck 
Beisitzer Sebastian Muggenhamer Sebastian Muggenhamer 
   
Fahnenabordnung Herbert Klauser jun Herbert Klauser jun. 
 Josef Mittermeier Josef Mittermeier 
 Johannes Lechner Bernhard Poller jun. 
   
Kassenprüfer Josef Wirnshofer Josef Wirnshofer 
 Johann Lackner Johann Lackner 
   

Aktive Wehr:   

   
Jugendwart Michael Wimmer  Magdalena Poller 
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Neues bei der Feuerwehr 2016 
 

 

Beschaffung durch die Gemeinde 
 

 Neubeschaffung von 74 Rosenbauer „HEROS-titan“ Helmen 
 

 Wärmebildkamera Rosenbauer Mi-TIC 320 
 

 Kompletter Digitalfunk (Einbau und Umbau in Fahrzeugen und FwH) 
 

 Ergänzung der Schutzkleidung (Handschuhe, Gurte, etc.) 
 

 Ergänzung der Geräte und Schläuche  
           (Schlauchwagen, Regale, Schläuche, Öl-Streuwagen) 

 

 Neue Hallentore 
 

 Neue Türschließanlage 
 

 Einbau einer Akustikdecke im großen Schulungsraum 
 

 Einrichtung Kommandanten-Büro und neue PCs 
 

 
Beschaffung durch die Wehr 
  

 Neues Logo für Öffentlichkeitsarbeit 
 

 Ergänzung der Uniformen 
 

 Soft-Shell-Jacken mit neuem Logo  
 

 Neue Design-Beklebung mit neuem Logo auf Florian Erlstätt 40-1 

 
Beschaffung durch Gemeinde und Wehr 
 

 Übungshydrant am FwH mit Abstellplatz für Schrottautos 
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Dank 
 
 
 
 

 An die Führung der Wehr. 

 An die Mannschaft der Wehr 

 An die Fahnenabordnung. 

 Bei den Patres und der Pfarrei.  

 Bei Bürgermeister, Gemeinderat und  

 Gemeindeverwaltung.  

 An die Personen, die das Feuerwehrhaus sauber halten. 

 An die Helfer bei der Fahrzeugsegnung 

 An den Gartenbauverein für das Schmücken vom LF 20 KatS 

  Beim Wirt fürs Lokal.  

 Und an alle Personen und Firmen die unsere Wehr das ganze 
Jahr über unterstützt haben. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
       

Dieser Jahresbericht wurde erstellt von der Gruppe EDV: 
 Josef Hölzle  

Johann Streitwieser  
Michael Wimmer 

  
Mit Beiträgen von: 
   
 1. Kommandant Michael Wimmer 
 1. Vorstand Josef Hölzle 
   
 Leiter Atemschutz Josef Hölzle 
 Jugendwart Magdalena Poller 
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